
 

07.12.2014 

SSV Intern! 
 
Sie planen Ihre Termine gerne im Voraus? 
Dann tun Sie das ab sofort mit dem Jahreskalender 2015 
des SSV Hattenheim ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie können diesen gratis auf der Webseite des SSV 
Hattenheim (ssv-1919hattenheim.de) herunterladen und in 
Ihrer gewünschten Größe ausdrucken. 
 
Der Jahreskalender ist auf der Startseite und auf der 
Fanartikelseite zu finden. 
 
Zusätzlich liegen ein paar Exemplare zur Mitnahme beim 
Getränkeverkauf aus. 

Vereinszeitschrift 
SSV 1919 HATTENHEIM e.V. 

Ausgabe 9 Saison 14/15 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Impressum 
 

SSV 1919 Hattenheim e. V. 
Auweg 
65347 Hattenheim 
 
Telefon: +49 (6723) 4611 
E-Mail: vorstand@ssv-1919hattenheim.de 
Internet: www.ssv-1919hattenheim.de 
 
 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Vorstand SSV Hattenheim 
 

Wer macht was 

 
Geschäftsführung: Klaus Wenzl 
 
Finanzen: Peter Merten 
 
Liegenschaften: Wolfgang Kopainski 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Matthias Hannes 
 
Jugendleitung: Stephan Theinl, Alexander 

Struppmann 
 
Wirtschaftsausschuss: Stefan Prinz, Daniel 

Butschan 
 
Spielausschuss: Christopher Berg, 
 Alexander Berg 

Felix Bär 
Sascha Hundertmark 

 
Platzwart: Günther Vollrath 

Nächste Spieltermine 

Kreisoberliga: 
 
Sonntag 08.03.15 1. FC Hettenhain gegen SSV Hattenheim 
Anstoß:  15:00 Uhr 
 
Sonntag 15.03.15 SSV Hattenheim gegen SG Meilingen 
Anstoß:  15:00 Uhr 

 
 
Kreisliga C: 
 
Sonntag 08.03.15 1. FC Hettenhain gegen SSV Hattenheim 
Anstoß:  13:00 Uhr 
 
Sonntag 15.03.15 SSV Hattenheim gegen SG Meilingen 
Anstoß:  13:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Aktueller Spieltag 

Wir begrüßen heute die Gäste aus Eltville mit ihren 
mitgereisten Fans und die Schiedsrichter der Partien. 
 
Pressebericht FuPa.net: 01.12.14 
Spvgg. Eltville – SV Heftrich 2:1 (2:0). – Trotz hoher 
Fehlpassquote kam die Heimelf durch Marlon Klärner und 
Jonas Feldhaus zum 2:0. Als Heftrich einen umstrittenen 
Elfmeter durch Julian Findeis zum Anschluss nutzte, wurde 
es eng. Robin Christ rettete beim letzten Angriff auf der 
Eltviller Torlinie den Dreier. „Das war heute eher glücklich“, 
gab Eltvilles Trainer Markus Schenk zu. 
 
 
Wir wünschen den Zuschauern einen fairen und 
spannenden Verlauf der heutigen Partie! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Alle Begegnungen des aktuellen Spieltages 
Kreisoberliga 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Alle Begegnungen des aktuellen Spieltages  
Kreisliga C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Sponsoren bedanken, die es uns ermöglichten 
eine solche Zeitschrift ins Leben zu rufen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
SSV 1919 Hattenheim 
Neustraße 10 
65347 Eltville 
Tel.:   +49 (6723) 7893 
E-Mail: klaus@wenzl4info.de 
 
Weiteres auf Anfrage 

 
 

 

 

 

 

 

 

Torschützenliste Kreisoberliga Rheingau Taunus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

               Freie Werbeflächen  
               zu vermieten! 

 

 



Jugendabteilung 
Dieses Jahr können wir in der G bis B Jugend zusammen mit 
dem SV Hallgarten mindestens eine Mannschaft ins Rennen 
schicken. Ab der C Jugend haben wir noch zusätzlich eine 
Gemeinschaft mit dem FC Oestrich. Einzig in der A-Jugend 
können wir leider wiederholt keine Mannschaft melden, was 
uns aber durch die frühzeitige Integration der A-JUgendlichen 
in den Seniorenbereich nicht um den verdienten Lohn unsere 
Jugendarbeit bringt. Alleine durch eine gute Zusammenarbeit 
zwischen dem Junioren- und Seniorenbereich ist so etwas 
möglich. Letztendlich zeigt sich das alle drei Vereine der JSG 
mit Hattenheim, Hallgarten und Oestrich den Erfolg der 
Jugendarbeit in den Kadern ihrer Seniorenteams ablesen 
können und genau aus diesem Grund lohnt es sich Jahr für 
Jahr den Jugendlichen eine qualifizierte und geordnete 
Jugendarbeit zu bieten. 
 

B-Jugend: 
Betreuer:  Markus Wagner,Uwe Herke, Alexander 

Struppmann 
Harry Löschner 

Training: Dienstag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Donnerstag 17:30 - 19:00 in Hattenheim 

Spiele:  Samstag 14:00 in Hattenheim 
Liga:  Kreisklasse 
 

C-Jugend: 
Betreuer: Matthias Hannes, Günter Berg, Arnulf 

Steinheimer 
Training: Montag 17:30 - 19:00 in Hattenheim  
 Mittwoch 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Spiele: Freitag 18:15 in Oestrich 
Liga:  Kreisklasse 
 

D(9)-Jugend: 
Betreuer: Christof Molitor, Rebecca Petry,  

Klaus Morgenroth, Michael Lotz 
Training: Montag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
 Donnerstag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Spiele:  Samstag 11:30 in Hattenheim 
Liga:  Kreisklasse 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tabelle Kreisliga C (Stand: 01.12.14) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Jugendabteilung 

E-Jugend: 
Betreuer: Christian Rau, Martin Bahr, Marco 

Schieferstein Dennis Strassburger 
Training: Montag 17:00 - 18:30 in Hattenheim 
 Donnerstag 17:00 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 14:30 in Hallgarten 
Liga:  Kreisklasse 
 

FI-Jugend: 
Betreuer: Martin Bahr  
Training: Montag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
 Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 12:30 in Hallgarten / Turnierform 
 

FII-Jugend: 
Betreuer: Martin Bahr  
Training: Montag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
 Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 11:00 in Hallgarten 
 

G-Jugend: 
Betreuer: Alex Much 
Training: Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Turnierform 

 

 



Spielplan Kreioberliga (Vorrunde) 
 

Tag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Anstosszeit Tore 

Son 17.Aug FSV Winkel SSV Hattenheim  15:00 10:1 

Son 24.Aug SSV Hattenheim  SV Presberg 15:00 1 : 2 

Son 31.Aug Spvgg. Eltville SSV Hattenheim  15:00 4 : 1 

Son 07.Sep SSV Hattenheim  1. FC Hettenhain 15:00 2 : 2 

Son 14.Sep SG Meilingen SSV Hattenheim  15:00 5 : 4 

Son 21.Sep SSV Hattenheim  TSV Bleidenstadt 15:00 3 : 1 

Son 28.Sep SG Hünstetten SSV Hattenheim  15:00 2 : 2 

Don 02.Okt SSV Hattenheim  SG RaMa 19:30 1 : 2 

Son 05.Okt SV Heftrich SSV Hattenheim  15:00 3: 0 

Son 12.Okt SSV Hattenheim  FSV Bad Schwalbach 15:00 1 : 2 

Son 19.Okt SSV Hattenheim  SG Gladbach Hausen 15:00 3 : 3 

Son 26.Okt FV 08 Geisenheim SSV Hattenheim  15:00 2 : 3 

Son 02.Nov SSV Hattenheim  TSG Wörstdorf 14:30 3 : 1 

Son 09.Nov TUS 03 Beuerbach SSV Hattenheim  14:30 0 : 2 

Son 16.Nov SSV Hattenheim  SV Walsdorf 15:00 0 : 2 

Son 23.Nov SSV Hattenheim FSV Winkel 14:30 3 : 1 

Son 30.Nov SV Presberg SSV Hattenheim 14:30 3 : 0 

Son 07.Dez SSV Hattenheim Spvgg. Eltville 14:00  

      

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Torjäger Senioren (Stand: 01.12.14) 

 

Kreisoberliga Kreisliga C 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bär Felix 8 

Butschan Daniel 7 

Rojahn Pascal 5 

Przybilla Lukas 2 

Rauth Kai 2 

Berg Alex 1 

Nottroth Marco 1 

Gebauer Oliver 1 

Krischke Thomas 1 

Niklos Istvan 1 

Prinz Philipp 1 

Urbach Joachim 1 

 

Poharetzki Christian 9 

Backes  Christian 7 

Hofmann Tobias 5 

Kranig Kristopher 4 

Kopainski Patrick 3 

Merten Dennis 1 

Merten  Christoph 1 

 

 



 

 

Spielplan C-Klasse (Vorrunde) 
 

Tag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Anstosszeit Tore 

Son 17.Aug SG Orlen II SSV Hattenheim II 13:00 0 : 0 

Son 31.Aug Spvgg. Eltville II SSV Hattenheim II 13:00 3 : 0 

Son 07.Sep SSV Hattenheim II 1. FC Hettenhain II 13:00 6 : 1 

Son 14.Sep SG Meilingen SSV Hattenheim  13:00 1 : 0 

Mit 17.Sep SSV Hattenheim II SV Presberg II 19:30 0 : 0 

Son 21.Sep SSV Hattenheim II SV Bechtheim 13:00 0 : 4 

Son 28.Sep SG Hünstetten SSV Hattenheim II 13:00 2 : 4 

Die 30.Sep SSV Hattenheim II FC Oestrich 19:30 2 : 3 

Son 05.Okt SV Heftrich SSV Hattenheim II 13:00 6 : 1 

Son 19.Okt SSV Hattenheim II SG Gladbach Hausen II 13:00 2 :1 

Son 26.Okt Türk Bad Schwalbach SSV Hattenheim II 15:00 2 : 1 

Son 02.Nov SSV Hattenheim II TV Idstein 12:30 0 : 1 

Son 09.Nov SV Wallrabenstein II SSV Hattenheim II 12:30 5 : 6 

Son 16.Nov SSV Hattenheim II SV Walsdorf II 12:30 3 : 3 

Son 23.Nov SSV Hattenheim SG Orlen II 12:30 3 : 1 

Son 30.Nov SV Presberg II SSV Hattenheim II 12:30 0 : 3 

Son 07.Dez SSV Hattenheim II Spvgg. Eltville II 12:00 
  

Rückblick Spieltag (16.11.2014) 

SSV Hattenheim II gegen SG Orlen II 3:1 (2:1) 
 
Aufstellung: 

Novotny, Hundertmark, Herke, Berg S., Przybilla M, Bär, 
Prinz, Rojahn, Weber, Rauth, Butschan 
 
Ein- und Auswechslungen: 

Gebauer für Przybilla M  38. Min. 
Niklos für Prinz   71. Min. 
Struppmann für Rojahn  77. Min. 
Prinz für Berg S   86. Min. 

 

Tore: 

0:1   2.   Min. 
1:1  11. Min. Butschan 
2:1  45. Min. Rojahn 
3:1  67. Min. Bär 
 
Spielbericht SG Orlen (Alex Bär) 
Endlich für die gute Leistung belohnt 
 
Zum heutigen Spieltag kam die Gruppenliga-Reserve der SG 
Orlen nach Hattenheim. Der Gast stand kurioserweise wie die 
letzten beiden Gegner auf dem 4. Tabellenplatz. Man wollte den 
Lauf aus den letzten Spielen mitnehmen und den nächsten 
Favoriten stürzen. Doch schon nach zwei Minuten bekam der 
SSV die kalte Dusche. Einen Doppelpass konnte auf der linken 
Abwehrseite nicht verhindert werden und der Gästespieler zog 
einfach mal aus der Distanz ab.Der Ball schlug im langen Eck mit 
Hilfe des Innenpfostens unhaltbar ein. Ein denkbar schlechter 
Start für die Hattenheimer Reserve. Doch mit dem 
Selbstvertrauen aus den letzten Ergebnissen wollte man sofort 
den Ausgleich erzielen. 

.   



Spielbericht SG Orlen II 
 

Dies gelang zehn Minuten nach der Orlener Führung. Nach 
einem abgewehrten Standard kam der Ball postwendend hoch 
in den Strafraum. Daniel Butschan fackelte nicht lange und 
donnerte den schwer zu nehmenden Ball in die Maschen des 
Gästetors. Durch den Ausgleich im Rücken bekam das 
Hattenheimer-Spiel mehr Struktur, besonders die Doppelsechs 
Weber/Rauth gefiel mit guter Technik und sehr guter Übersicht. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff gelang Torjäger Pascal Rojahn auf 
kuriose Art und Weise der Führungstreffer. Nach einer Flanke 
von rechts köpfte sich Rojahn den Ball selbst an die Hand und 
dieser trudelte am geschlagenen Torwart vorbei ins Tor. Danach 
bat der Schiedsrichter zum Pausentee. 
In der zweiten Hälfte versuchte der SSV die Führung 
auszubauen, doch die SG Orlen fand immer besser ins Spiel. 
Doch dank der Verteidigung und Torhüter Novotny konnte der 
Ausgleich verhindert werden. Zum viel zitierten richtigen 
Zeitpunkt konnten die Hattenheimer ihre Führung ausbauen. 
Einen hohen Ball konnte Pascal Rojahn stark in den Lauf von 
Felix Bär weiterleiten. Der zweite Torjäger des SSVs nutze seine 
Schnelligkeit über links und blieb vor dem Tor eiskalt. Von Orlen 
kam nach dem Treffer ziemlich wenig und der eingewechselte 
Alexander Struppmann hätte das Ergebnis noch höher 
Schrauben können. Doch einmal kam er zu spät und beim 
zweiten Mal scheiterte er per Kopf am Gästetorhüter. Weitere 
Torchancen waren Mangelware und somit pfiff der 
Schiedsrichter das Spiel ab. Da die Erste Mannschaft später im 
Derby gegen Winkel auch ein 3:1 erringen konnte, war der erste 
6 Punkte Nachmittag zu Hause perfekt. 
 
Fazit: 
Der Lauf der letzten Wochen wurde bestätigt und diesmal blieb 
die obligatorische Tiefschlafphase aus und man konnte endlich 
seine Leistung mit einem Dreier belohnen. Wenn die Reserve 
des SSV Hattenheims diese sehr gute Mannschaftsleistung in 
den nächsten Spielen bestätigen, ist es durchaus möglich in der 
Tabelle weiter nach oben klettern. Die Chance besteht dazu am 
Sonntag im nächsten Auswärtsspiel bei der Reserve des SV 
Preßbergs. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 



 

 

Tabelle Kreisoberliga (Stand: 01.12.14) 
 
 
 

Besuchen Sie uns auch auf Facebook ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drücken Sie den „Gefällt mir“ – Button und folgen Sie dem 
SSV Hattenheim auf Facebook ! 
 
Erhalten Sie neben der Webseite (ssv-
1919hattenheim.de) auch auf der Facebookseite des 
SSV Hattenheim neuste Informationen über Ergebnisse, 
Tabellenstände und Neuerungen im Verein. 

  

 

 



Rückblick Spieltag (23.11.2014) 
SSV Hattenheim gegen SV Winkel 3:1 (1:0) 
 
Aufstellung: 

Gerster, Bergmann, Scheller, Paisler, Kopainski, Merten 
D, Merten C, Poharetzki, Hofmann, Zarate, Kranig 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Backes für Scheller      58. Min. 
Kretschmer für Zarate    74. Min. 
Koch für Poharetzki      85. Min. 
 

Tore: 

1:0 23. Min.  Kranig 
1:1 46. Min. 
2:1 52. Min.  Poharetzki 
3:1 81. Min.  Hofmann 

 

Besonderheit: 

- 
 
Spiebericht Tageszeitung 

SSV Hattenheim – FSV Winkel 3:1 (1:0). – Tolle 
Revanche für die 1:10-Hinspiel-Niederlage: Kranig, 
Poharetzki und Hofmann waren bei Pleugers 1:1-
Ausgleich die Torgaranten. Entscheidend war, dass 
SSV-Keeper Florian Gerster beim Stand von 2:1 einen 
Elfer von Marvin George parierte.. 

Spielbericht SV Presberg II (Alex Berg) 

 
Leider ließ der Unparteiische bei vielen solcher Aktionen jegliches 
Fingerspitzengefühl vermissen. Weder pfiff er klare Foulspiele 
nicht ab geschweige denn ahndete diese mit gelben Karten. Die 
Reserve des SSV Hattenheims gab die richtige Antwort. Mit dem 
besten Spielzug der Partie baute man die Führung aus. Philipp 
Weber sah, dass sich Felix Bär auf seiner linken Seite seinem 
Bewacher davongestohlen hatte und schickte ihn mit einem Pass 
in die Gasse. Bär bediente den in der Mitte lauernden Pascal 
Rojahn mustergültig und dieser brauchte nur noch einzuschieben. 
Die Wettersituation hat sich noch verschlechtert und die Spieler 
waren froh sich in der Halbzeitpause in die warme Kabine 
begeben zu können.  
Zur zweiten Halbzeit wollte man genauso weiter spielen, wie im 
ersten Durchgang. Die Heimmannschaft drang nun auf den 
Anschlusstreffer, doch wirklich gefährlich vor das Tor kamen sie 
nicht. Die offensivere Spielweise der Gastgeber spielte dem SSV 
genau in die Karten. Doch weder Felix Bär noch Daniel Butschan 
schafften es  nicht die Führung  auszubauen. Auch mehrere 
Standardsituationen konnten nicht erfolgreich gestaltet werden. 
Fünf Minuten vor Schluss machte der eingewechselte Alexander 
Berg mit dem 0:3 den Deckel drauf. Somit holte man zehn von 
zwölf möglichen Punkten in den letzten vier Spielen. 
Fazit: 
Die Reserve des SSV Hattenheims ließ sich vom Wetter und der 
unfairen Spielweise der Gastgeber nicht verunsichern und zog ihr 
Spiel konsequent durch. Einziges Manko ist die 
Chancenauswertug, denn mit mehr Kaltschnäuzigkeit hätte man 
einen höheren Sieg einfahren können. Man kann aber sagen, dass 
der SSV einen Lauf hat und das Spiel durchaus ansehnlich 
geworden ist. Nun gilt es im letzten Spiel in diesem Jahr im 
Stadtderby gegen Eltville den positiven Trend zu bestätigen und 
einen erfolgreichen Jahresabschluss zu haben. 
.  



 

 

Rückblick Spieltag (30.11.2014) 

SV Presberg II gegen SSV Hattenheim II 0:3 (0:2) 
 

Aufstellung: 

Aufstellung: 
Novotny, Hundertmark, Herke, Berg S., Urbach, Bär, Prinz, 
Rojahn, Weber, Rauth, Butschan 
 

Ein- und Auswechslungen: 
Niklos für Prinz           80. Min. 
Berg A für Butschan        83. Min. 
 

Tore: 

0:1 20. Min.  Butschan 
0:2 39. Min.  Rojahn 
0:3 87. Min.  Berg A. 
 
Spiebericht (Alex Berg). 
Ein nie gefährdeter Sieg im Nebelspiel 

 
Am 1. Advent musste die Reserve des SSV Hattenheims zum 
Auswärtsspiel nach Presberg. Das Spiel stand auf der Kippe, da man 
wegen Nebel nicht von einem Tor zum anderen gucken konnte. Doch der 
Schiedsrichter pfiff die Partie an. Die Reserve des SV Presbergs 
versuchte immer wieder mit langen Bällen vor das Tor zu kommen, doch 
wurde diese simple Spielweise mit Leichtigkeit verteidigt. Wirklich 
gefährlich wurde es nur durch individuelle Fehler im Spielaufbau des 
SSVs. Dadurch entstanden die zwei größten Chancen der 
Heimmannschaft. Zum einen zog der gegnerische Spieler einfach mal ab 
und der Ball klatschte an den Pfosten, sowie kurze Zeit später schob der 
Presberger Stürmer alleine vor Torwart Novotny den Ball knapp am 
langen Pfosten vorbei. Weitere Chancen der Heimmannschaft waren 
Mangelware. Nach 17 Minuten ging Hattenheim in Führung. Routinier Kai 
Rauth schlug einen hohen Ball in den Strafraum und Daniel Butschan 
nahm den Ball gekonnt an und schloss in einer fließenden Bewegung ins 
lange Eck ab. Danach versuchten die Presberger durch härtere Fouls das 
Spiel der Hattenheimer zu stören. 

Spielbericht SV Winkel (Christoph Merten) 
Revanche gelungen! 
 
Die zweite Mannschaft hatte mit einem 3:1 Sieg vorgelegt und wir wollten 
sowohl die Schmach aus dem Hinspiel als auch die schlechte Leistung der 
Vorwoche wieder geradebiegen. Von Beginn an ließen wir den Winkelern 
keinen Platz zu kombinieren. Die erste gute Chance für uns entstand über 
links. Der weit aufgerückte Kopainski wurde über außen in Szene gesetzt und 
legte auf D. Merten ab, dessen Abschluss gerade noch so abgeblockt werden 
konnte. Doch auch in der Folge waren wir präsent. Belohnt wurde dies mit der 
Führung in der 23 Minute durch Kranig, der eine Flanke von Hofmann am 
langen Pfosten ins leere Tor drückte, nachdem der gegnerische Torhüter 
diese unterlaufen hatte. Vor der Halbzeit hätten wir dann beinahe noch das 
2:0 erzielt, doch der Schiedsrichter entschied beim Querpass von Hofmann 
auf Poharetzki auf Abseits. Mit der 1:0 Führung ging es dann in die Pause. 
Der Spielverlauf stimmte uns optimistisch 3 Punkte einfahren zu können 
gegen die Mannschaft, die uns nach dem ersten Spiel übermächtig erschien. 
Nach der Halbzeitpause kam Winkel zu seiner besten Phase, wir standen 
immer wieder vor Problemen und konnten uns nicht mehr richtig befreien. In 
der 46 Minute direkt der Ausgleich. Nach schlampigem Aufbauspiel ein früher 
Ballverlust, der seine Konsequenzen mit sich brachte. Der gegnerische 
Stürmer drehte sich im Strafraum und schob links ein. Der Schock und die 
Verunsicherung war uns nun anzumerken. Die Angst wieder einmal eine 
Führung im Heimspiel aus der Hand zu geben war spürbar. Doch dieses Mal 
sollte es anders kommen. Gleich mit der nächsten gefährlichen Aktion 
erzielten wir die erneute Führung. Poharetzki hatte wieder einmal einen 
Freistoß aus 20 Metern eiskalt rechts oben versenkt. Ab diesem Zeitpunkt 
kamen wir wieder besser ins Spiel und traten befreit auf. In der 70 Minute 
dann aber der nächste Rückschlag: Der Schiedsrichter pfiff nach einem Foul 
im Strafraum Elfmeter für Winkel. Alle Augen waren nun auf Gerster gerichtet, 
der nun als einziger die Führung noch verhindern konnte. Der gegnerische 
Stürmer lief an, fand allerdings in unserem Torhüter seinen Meister. Gerster 
hatte die Ecke geahnt und konnte parieren. Die Erleichterung im ganzen 
Team war spürbar. Die Entscheidung folgte dann 11 Minuten später. 
Hofmanns Abschluss landete in der rechten unteren Ecke, nachdem er durch 
einen Doppelpass mit C. Merten freigespielt wurde. Winkel fand auch in den 
letzten 10 Minuten kein Mittel mehr den Anschluss zu erzielen und so gingen 
wir als verdienter Sieger vom Platz. Die Revanche war gelungen! Wieder 
einmal wurde uns bewusst, dass man Spiele nur über Geschlossenheit und 
Wille gewinnen kann. Besonders erfreulich war die Tatsache, dass es das 
erste 6-Punkte Wochenende daheim in dieser Saison war. Ein 
zufriedenstellender Sonntag für den SSV. Im Auswärtsspiel in Presberg gilt es 
erneut als Mannschaft aufzutreten, um Punkte einfahren zu können 

  



Rückblick Spieltag (30.11.2014) 

SV Presberg gegen SSV Hattenheim 3:0 (2:0) 

 

Aufstellung: 

Gerster, Bergmann, Kretschmer, Paisler, Kopainski, 
Merten D, Merten C, Backes, Hofmann, Zarate, Kranig 

 

Ein- und Auswechslungen: 

Köhler für Kretschmer    62. Min. 

Butschan für Kranig      78. Min. 

 

Tore: 

1:0 35. Min. 

2:0 45. Min. 

3:0 80. Min 
 
 

Besonderheiten: 

- 
 
Spiebericht Tageszeitung 

SV Presberg – SSV Hattenheim 3:0 (2:0). – Sascha 
Prodanovic machte den Unterschied: Der routinierte 
Torjäger erschoss die Gäste im Alleingang. „Wir waren 
halt effektiver, Hattenheim war lange Zeit ebenbürtig“ 
gab Presbergs Matthias Worf zu. Der dichte Nebel war 
zudem oft hinderlich, Schiedsrichter Thomas Budak aus 
Kastel behielt jedoch den Durchblick. 

SV Presberg (Christoph Merten) 
Durchschlagskraft fehlte! 

 

Bei fast 0 °C und starkem Nebel gestaltete sich die Anfangsphase 
ausgeglichen. Unsere Abwehr stand gut und ließ zunächst keine größere 
Chance zu. Es ergaben sich ein paar gute Kontergelegenheiten, welche 
allerdings nicht sauber zu Ende gespielt wurden. In der 35 Minute dann 
erneut eine Ecke für Presberg, mit denen sie uns im Hinspiel geschlagen 
hatten und welche wir unbedingt vermeiden wollten. Dieselbe kurze 
Variante aus dem Hinspiel. Das Kopfballduell am kurzen Pfosten konnte 
trotz enger Deckung nicht gewonnen werden. Am langen Pfosten schob 
dann ein eingelaufener Stürmer aus 2 Metern ein. Wieder fanden wir kein 
Mittel den Rückstand zu verhindern. Doch die Mannschaft steckte den 
Kopf nicht in den Sand. Wenige Minuten darauf, war Dennis Merten über 
links vorgestoßen und traf mit seinem Abschluss nur die Latte. Leider 
folgte der nächste Rückschlag noch vor der Pause. Über unsere linke 
Seite folgte ein Pass in die Mitte, der gegnerische Stürmer umkurvte 2 
Spieler und tauchte frei vor unserem Torhüter Gerster auf. Dieser hatte 
die richtige Ecke schon erahnt, doch im letzten Moment wurde der Ball 
noch leicht abgefälscht. Gerster bekam nur noch unkontrolliert seinen 
Fuß dran. Ping-Pong-artig prallte er an C. Mertens Bein und von dort aus 
dem gegnerischen Stürmer vor die Füße. Dieser hatte dann keine 
Probleme mehr ins leere Tor einzuschieben. Eine ziemlich unglückliche 
Aktion, die es nun in der Halbzeitpause zu verkraften galt. Ohne Wechsel 
ging es in die zweite Hälfte und unsere Mannschaft hatte sich was 
vorgenommen. Wir setzten die Heimmannschaft nun früher unter Druck 
und drängten auf den Anschlusstreffer. Doch in unseren Abschluss-
situation waren wir zu ungenau oder der letzte Pass fehlte. Dennoch 
waren wir zu diesem Zeitpunkt mindestens ebenbürtig. In der 65 Minute 
hatten wir jedoch das Glück auf unserer Seite. Eine Flanke von der 
rechten Seite prallte von M. Köhlers Fuß in Richtung eigenes Tor. 
Gerster brachte gerade noch so die Hand dran und konnte mit Hilfe von 
Bergmann auf der Linie klären. Unsere letzte Hoffnung wurde uns dann 
jedoch in der 75 Minute genommen, als Presberg das 3:0 erzielen 
konnte. Ein Ballverlust im Spielaufbau, eine Presberger Passstafette über 
2-3 Stationen inclusive Pass in die Schnittstelle und der gegnerische 
Stürmer konnte das schlechte Stellungsspiel der Abwehr mit seinem 3. 
Tor ausnutzen. In der Folge passierte nichts mehr und das Spiel ging mit 
3:0 verloren. Letztendlich natürlich enttäuschend, dennoch konnte man 
mit der Leistung teilweise zufrieden sein, da wir uns lange Zeit nicht 
aufgaben. Es gilt einfach anzuerkennen, dass Presberg in den 
entscheidenden Situationen cleverer und effektiver war. Im letzten 
Heimspiel gegen Eltville zählen nur 3 Punkte, um einigermaßen zufrieden 
in die Winterpause gehen zu können. Das Spiel aus Presberg sollte uns 
auf jeden Fall nicht verunsichern. 


